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Entdecken Sie weitere Gesundheitsberufe 
auch online auf www.puls-berufe.ch

Mein Herz schlägt für den Gesundheitsberuf



Dipl. Pflegefachfrau/
-mann HF

Mein Herz schlägt für den Gesundheitsberuf



Sie setzen sich gerne mit Menschen aus
einander. Situationen erfassen Sie 
schnell und Teamarbeit liegt Ihnen. Sie 
beobachten gut und genau und schätzen 
es, wenn kein Tag wie der andere aus-
sieht. Sie sind gerne in Bewegung und 
lieben eine flexible Lebensgestaltung. 
Dann ist Pflegefachfrau oder Pflegefach-
mann der richtige Beruf für Sie.

Im Zentrum der Arbeit stehen Patientinnen und 
Patienten – Menschen in allen Lebensphasen, 
von Säuglingen bis zu Hochbetagten und aus 
den verschiedensten Kulturen. Pflegefachleute 
sind verantwortlich für den gesamten Pflege-
prozess vom Eintrittsgespräch bis zum Austritt.

Pflegefachleute arbeiten in Akutspitälern mit 
Erwachsenen und Kindern, in Pflegeheimen, 
psychiatrischen Kliniken und in der Spitex. 
Zusammenarbeit und Verständigung im Team 
sind in allen diesen Bereichen wichtig: Pflege-
fachleute haben zum Beispiel zu tun mit Ärzten, 

Fachfrauen Gesundheit, Physiotherapeuten, 
Fachfrauen für Aktivierung oder Ernährungs
beratern. Auch die Angehörigen der Patienten 
oder Heimbewohnerinnen werden in die 
Betreuung mit einbezogen. Koordination und 
Kommunikation sind zentral, um alle diese 
Bereiche zusammenzuführen. Pflegefachleute 
übernehmen dabei fachliche Verantwortung 
und Führungsaufgaben. 

Wichtige Tätigkeiten und Kompetenzen
• �Erheben der Pflegeanamnese (Vor

geschichte) und weiterer Patientendaten
• Pflegediagnose und Pflegeplanung
• �Organisation und Durchführung pflege

rischer Massnahmen
• ��Überprüfung der Pflegeergebnisse und 

Pflegedokumentation
• �Kommunikation mit dem Team und weiteren 

Fachpersonen, Patienten, Patientinnen und 
Angehörigen

• �Lehr- und Anleitungsfunktion, Organisation 
und Führung

Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF



Die Ausbildung ist so vielseitig wie das Be
rufsfeld. Sie vermittelt pflege- und naturwissen-
schaftliches Wissen und Kenntnisse aus 
angrenzenden Wissenschaften wie Soziologie 
oder Psychologie. Zudem wird grosses 
Gewicht auf die Entwicklung von Selbst- und 
Sozialkompetenz gelegt.

Anforderungen
• �Physische und psychische Belastbarkeit
• �Teamfähigkeit/soziale Kompetenzen
• �Verantwortungsbewusstsein und Entschei-

dungsfähigkeit, Reflexionsfähigkeit
• �Gute Beobachtungs- und Wahrnehmungs

fähigkeiten

Voraussetzungen
• �3-jährige berufliche Grundbildung mit eid

genössischem Fähigkeitszeugnis oder
• �allgemeinbildender Abschluss (DMS/FMS 

oder Matura) und
• �bestandene Eignungsabklärung

Ausbildung
Die Ausbildung dauert drei Jahre und findet je
zur Hälfte an einer höheren Fachschule (HF) 
und in der Praxis statt – fundierte Theorie und 
praktische Erfahrung ergänzen sich gegen
seitig. Die Auswahl der Lerninhalte und der 
Praktika lassen eine gewisse Vertiefung in 
spezifischen Arbeitsfeldern der Pflege zu. Die 
Ausbildung schliesst mit dem eidgenössi-
schen Diplom als «Pflegefachfrau/Pflegefach-
mann HF» ab. 

Weiterbildungen nach Abschluss
der Ausbildung
• �Fachliche Vertiefung
• Führung
• Bildung
• Studium an einer Fachhochschule 

Ausbildungsort
Bildungszentrum Gesundheit Basel-Stadt
Binningerstrasse 2
4142 Münchenstein
Telefon 061 417 77 77
bzg@bzgbs.ch
www.bzgbs.ch



Eignungsabklärung 
Diplomierte Pflegefachfrau HF Diplomierter Pflegefachmann HF

Das erfolgreiche Durchlaufen einer Eig-
nungsabklärung ist Voraussetzung für die 
Höhere Fachschule Pflege. Mindestalter 
für das Verfahren ist 17 Jahre; schulische 
Voraussetzungen sind eine 3-jährige 
berufliche Grundbildung mit eidgenössi-
schem Fähigkeitszeugnis oder ein all
gemeinbildender Abschluss (DMS/FMS 
oder Matura). Ein positives Abklärungs
resultat bleibt drei Jahre gültig.

Die Eignungsabklärung prüft die Fach-, Sozial- 
und Selbstkompetenz für den Beruf. Sie 
besteht aus folgenden Schritten:

1. Eignungstest
Der Eignungstest (Multicheck) ist speziell auf 
die Anforderungen der Höheren Fachschule 
Gesundheit zugeschnitten und prüft die kogni-
tiven Fähigkeiten. Bei Nichtbestehen kann der 
Test wiederholt werden.

2. Eignungspraktikum
Das Eignungspraktikum dauert mindestens 
zwei Tage. Ziel ist es, eine Fremdbeurteilung 
aus der Praxis sowie eine Selbstbeurteilung zu 
erhalten. Für beides gibt es klar definierte Kri-
terien. Bei Nichtbestehen kann das Praktikum 
wiederholt werden. 
Praktikumsstellen finden Sie auf: 
puls-berufe.ch/ausbildungsstellen

3. Portfolio (Dossier)
Als Voraussetzung für das Eignungsgespräch 
muss ein Portfolio zusammengestellt und ein
gereicht werden. Die Liste der nötigen Unter
lagen finden Sie auf dem Anmeldeformular.

4. Eignungsgespräch
Nachdem Sie das Portfolio eingereicht haben, 
schliesst ein Eignungsgespräch mit zwei Exper-
tinnen oder Experten das Eignungsverfahren 
ab. Schwerpunkt des Gesprächs ist die soziale 
Eignung für den Beruf. Dazu gehören auch die 
Reflexion der zukünftigen Rolle als Pflegefach-
frau / Pflegefachmann sowie ein Vergleich der 
Fremd- und der Selbstbeurteilung.

Bei einem positiven Entscheid sowie einem 
entsprechenden Arztzeugnis erhalten Sie 
die Zulassung zum Bildungsgang und haben 
Anrecht auf einen Studienplatz.

Die nächsten Schritte
• ��Besuchen Sie eine Informations

veranstaltung an den Bildungszentren.
• �Melden Sie sich online zum Multicheck an.


